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Frohe Ostern!

Die Gemeindeverwaltung Friolzheim wünscht allen Einwohnerinnen und Einwoh-
nern frohe und geruhsame Osterfeiertage!
Nach den Feiertagen ist Ihr Rathaus ab Dienstag, den 25. März 2008 besetzt, das
Bürgerbüro hat ab Mittwoch, den 26. März 2008 wieder für Sie geöffnet!
Es grüßen Sie herzlich
Bürgermeister Michael Seiß
sowie die Damen und Herren der Gemeindeverwaltung
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Amtliches

Geschwindigkeitskontrollen

Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden Geschwindigkeitskontrollen mit folgenden Ergebnissen durchgeführt:

An alle Autofahrer appelliert die Ortspolizeibehörde der Gemeinde Friolzheim, die vorgeschriebene Geschwindigkeitsbegrenzung
von 70 km/h einzuhalten.
Ortspolizeibehörde
Gemeinde Friolzheim

Kindergärten

In unserem 7-gruppigen Kindergarten wird ab
August 2008 eine zweite Krippengruppe eröffnet und das
Ganztagesangebot für 2- bis 6-jährige Kinder ausgebaut.
Die Gemeinde sucht deshalb für die Zweitkraftstellen in
den Krippengruppen
2 staatl. anerkannte Erzieher/innen in Vollzeit oder
2 Anerkennungspraktikanten/-innen
sowie 1 staatl. anerkannte/n Erzieher/in für die Nach-
mittagsbetreuung (13.00 - 16.30 Uhr).
Bei Interesse wird um eine schriftliche Bewerbung bis zum
31.03.08 an die Gemeinde Friolzheim, Rathausstr. 7, 71292
Friolzheim gebeten.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD.
Auskünfte erteilen gerne Herr Enz, Tel. 07044/9036-14
oder unsere Kindergartenleiterin Frau Neumann,
Tel. 07044/42666.

Einladung zur 2. Dorf- und Flurputzete
am Samstag, 05. April 2008

Ärgern Sie sich auch über Flaschen, Dosen, Zigarettenschach-
teln, Papier und sonstigen Unrat, den Mitmenschen in unserem
Dorf und entlang der Straßen und Wege auf unserer Gemarkung
achtlos in die Landschaft werfen?
Die Lokale Agenda hat deshalb in Zusammenarbeit mit der Ge-
meindeverwaltung für Samstag, 05. April von 9 bis ca. 12 Uhr
eine Dorf- und Flurputzete geplant.
(Ersatztermin bei sehr schlechtem Wetter: 12.04.08)
Wir rufen die Bürgerschaft auf, sich zahlreich an dieser Aktion
zu beteiligen, mit der wir für ein sauberes Dorf- und Land-
schaftsbild sorgen wollen. Auch Kinder ab Klasse 4 sind einge-
laden, in Begleitung ihrer Eltern mitzumachen. Den Kindern
kann durch die Teilnahme an dieser Aktion bewusst gemacht
werden, dass Papier, Dosen, Flaschen und anderer Unrat nicht
gedankenlos weggeworfen werden darf.
Die Helfer/innen werden gebeten, Handschuhe und festes Schuh-
werk/Gummistiefel mitzubringen. Treffpunkt ist um 9 Uhr auf
dem Marktplatz.
Im Anschluss an die Aktion lädt die Gemeindeverwaltung alle
Helferinnen und Helfer zu einem Vesper ein.
Nähere Details + Anmeldebogen folgen noch.
Gemeinde Friolzheim

Tierquälerei im Bereich
Lindenstraße/Birkenstraße/Baumstraße

Aus dem Bereich der Lindenstraße hat uns eine Mittei-
lung erreicht, dass immer wieder bereits über einen län-
geren Zeitraum - Katzen gequält werden. Unter anderem
werden die Tiere mit Fäkalien beschmiert und auch teil-
weise verletzt.
Eine Katze ist bereits wegen der Quälereien verstorben.
Sofern jemand etwas beobachten konnte/kann, wird um
Mitteilung an das Bürgermeisteramt gebeten.
Gemeinde Friolzheim

Brennholzverkauf am 31.03.2008

Am 31.03.2008, 19.00 Uhr, werden im Gasthaus Adler in Wurm-
berg verschiedene Lose Brennholz aus dem Gebiet Gemeinde-
wald Wurmberg, Staatswald Hagenschieß und Erhardsberg ver-
steigert.
Insgesamt 10 Flächenlose und 67 Lose Brennholz lang.
Pläne und Listen über die verschiedenen Lose können beim Bür-
germeisteramt Wurmberg und im Gasthaus Adler in Wurmberg
eingesehen bzw. abgeholt werden, im Internet steht unter
www.wurmberg.de eine Auflistung mit Mengenangaben zur An-
sicht. Das Holz sollte vor Abgabe eines Gebotes besichtigt werden.
Bei der Aufarbeitung von Brennholz durch Privatpersonen kommt
es häufig zu schweren Unfällen. Vielfach wird nicht die erforderliche
Schutzkleidung getragen oder es wird unsachgemäß mit der Mo-
torsäge umgegangen. Da der Gemeindewald Wurmberg nach
PEFC-Standards zertifiziert ist, müssen bestimmte Regeln einge-
halten werden. Ab Januar 2007 muss der Brennholz-Selbstwerber
(Flächenlose) nachweisen, dass er einen Motorsägengrundlehr-
gang besucht hat.
Käufer von Brennholz lang müssen bei der Aufarbeitung die erfor-
derliche Schutzkleidung tragen, wir empfehlen ebenso den Besuch
eines Motorsägengrundlehrgangs.
Für Rückfragen steht der Revierförster Müller unter der Telefon-
nummer 01733027070 zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung dieser
Öffnungszeiten.
In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630
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Unsere Cafeteria ist immer mittwochs und sonntags von
14.30-16.30 Uhr geöffnet, auch am Oster-Sonntag. Neben Kaf-
fee und Kuchen bieten unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen
auch verschiedene Kaltgetränke zur Erfrischung an - kehren Sie
doch einfach mal ein!
Haus Heckengäu, Heimsheim, Schulstr. 17, Tel. 07033/ 53 91-0

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

www.entsorgung-regional.de:
Entsorgungsplattform des Enzkreises überarbeitet
ENZKREIS. Ihre Bewährungsprobe bestanden hat die grundle-
gend überarbeitete Entsorgungsplattform des Enzkreises: Be-
reits seit Ende letzten Jahres finden Haushalte und Betriebe die
abfallwirtschaftlichen Informationen im Internet. Ganz aktuell
wurde nun noch ein Gebührenrechner eingebaut, der die Mög-
lichkeiten zur Senkung der Müllgebühren ermittelt.
Auf der Startseite sehen die Nutzer auf einen Blick die Lee-
rungstermine sowie die Öffnungszeiten der Recyclinghöfe am
jeweiligen Tag. "An erster Stelle der Navigation haben wir die
Abfalleinsammlung mit den Leerungsterminen vorgesehen", er-
läutert Abfallberater Reinhard Schmelzer: "Die Leerungstermine
können dabei entweder als Druck- oder als Bildschirmversion
ausgewählt werden; auch Informationen zum kostenlosen Ver-
sand der Leerungstermine per E-Mail finden sich hier".
"Wer wissen will, wie hoch seine Müllgebühren sind und wie er
möglicherweise Gebühren sparen kann, kann ab sofort den Ge-
bührenrechner nutzen", weist Abfallberater Dr. Dieter Eickhoff auf
eine Neuerung in der Entsorgungsplattform hin. Die Nutzung sei
denkbar einfach: "Wenn man die Anzahl der Personen im Haus-
halt, die Art der Restmüll- bzw. Bioabfalltonne sowie die jeweiligen
Leerungen eingeben hat, ermittelt der Gebührenrechner daraus
die aktuelle Müllgebühr." Zusätzlich würde auf der Basis langjähri-
ger Vergleichswerte ermittelt, ob die Restmüllmenge über dem
Durchschnitt liegt und ob durch die bessere Altstofftrennung bei
der Grünen Tonne oder durch die Anschaffung einer Biotonne
eventuell Gebühren gespart werden könnten.
Weitere Möglichkeiten der Entsorgungsplattform: Unter "For-
mulare/Infos" können Mülltonnen, die Sperrmüllabholung oder
eine Behälterreinigung online bestellt werden. Außerdem ste-
hen zahlreiche Faltblätter sowie die Abfuhrpläne zum Herunter-
laden bereit. Bei einem Klick auf "Recyclinghöfe" werden die
Öffnungszeiten angezeigt. Mit der komfortablen Suchfunktion
können Nutzer einen bestimmten Recyclinghof, einen Monat
oder einen Tag auswählen.

Grundlegend überarbeitet: die Entsorgungsplattform des Enz-
kreises im Internet.

Nachdem die Entsorgungsplattform knapp über 100 Tage frei-
geschaltet ist, ziehen die Abfallberater eine erste positive Bi-
lanz: "Im Durchschnitt werden pro Tag über 700 Seiten aufgeru-

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Notar

Der nächste Amtstag unserer Notarvertreterin Frau Drung
findet am Mittwoch, den 09.04.2008 statt.
Telefonische Terminabsprachen werden erbeten unter
07041/8118950

Fundbüro

- Schlüssel
bei Eigentumsanspruch wenden Sie sich bitte an die Gemeinde-
verwaltung - Bürgerbüro Friolzheim. Tel: 07044 / 9036 25

Lokale Agenda im Heckengäu
Wimsheim - Friolzheim -
Mönsheim - Wurmberg

Gesundheitsprävention geht uns alle an
Präventivmedizin soll in der Gesundheitspolitik einen
höheren Stellenwert bekommen.
Die Politiker bevorzugen gesetzliche Regelungen, um gesund-
heitsförderndes Verhalten der Bürger anzuregen. Neben Bera-
tungspflicht geht es gerade darum, dass Ärzte ihren Patienten ein
"therapiegerechtes Verhalten" wie z.B. eine regelmäßige und kor-
rekte Medikamenteneinnahme bescheinigen sollen. Nur so sollen
weiterhin reduzierte Zuzahlungen möglich sein. Die Eigenverant-
wortung der Patientinnen und Patienten wird damit völlig untergra-
ben und gleichzeitig entwertet.
Deshalb sollten wir nicht darauf warten, dass die verantwortlichen
Politiker uns ihre Vorstellungen von Präventivmedizin diktieren,
sondern hier und heute Vorort handeln.
Aus dieser Motivation heraus finden seit 2007 in Zusammenar-
beit mit der Lokalen Agenda Vortragsabende der Ärzteschaft
im Heckengäu zu Gesundheitsthemen unter dem besonderen
Blickwinkel der Präventivmedizin statt. Wir Ärzte wollen Sie auf
diese Weise mit den Gedanken der Gesunderhaltung und der
Krankheitsvorbeugung bzw. der nichtmedikamentösen Behand-
lungsmöglichkeiten vertraut machen. In jeder Altersgruppe ab
den 35. Lebensjahr lohnt sich eine Bestandsaufnahme in Form
eines Gesundheits- Checks und ist sogar frei von Zuzahlungen.
Wir Ärzte sind tagtäglich als Gesundheitsberater in unseren
Sprechstunden aktiv, wir kennen in der Regel die familiären Ver-
hältnisse unserer Patientinnen und Patienten und sind daher be-
sonders befähigt, uns präventivmedizinisch zu engagieren.
Sie alle sind eingeladen, IHR persönliches Risiko zu checken.
Informieren Sie sich über Behandlungsmöglichkeiten. Machen
Sie Gebrauch von unserem Know-how und erkennen Sie Ihre
Chance, länger gesünder zu leben.
Stellvertretend für die Ärzteschaft im Heckengäu
Dr. med. Frank Schneider

Haus Heckengäu
Heimsheim

Schmuck-Verkaufsausstellung im Haus Heckengäu
"Modeschmuck für jeden Geschmack" stellen Birke Martin
und Tanja Müller aus Mönsheim in drei Vitrinen im Erdge-
schoss aus. Eine Auswahl der Schmuckstücke und mehr finden
Sie auch im Internet unter: www.arsmanus.com
Außerdem finden Sie die interessante Foto-Ausstellung "Men-
schen aus aller Welt" von Bernd Mantwill im gesamten Erdge-
schoss. Auch die Fotos sind zu verkaufen.
Die Ausstellungen können täglich von 10 - 18 Uhr ange-
schaut werden.
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fen, einzelne Informationen wurden bisher insgesamt etwa
10.000 Mal abgefragt," sagt Reinhard Schmelzer. Schwerpunk-
te seien die Öffnungszeiten der Recyclinghöfe, die Terminsuche
zur Abfalleinsammlung sowie Gebühren und häufige Fragen.
Die Entsorgungsplattform des Enzkreises steht im Internet un-
ter www.entsorgung-regional.de. Auch telefonisch geben die
Abfallberater gerne Auskunft: unter der Tel. (07231) 354838.

"... den Enzkreis genießen!"
- Kreisweites Umweltprogramm startet mit Ausstellung
"Das hat es noch nie gegeben," freuen sich Annette Kurth vom
Forum 21 und Bernhard Reisch vom Landwirtschaftsamt über ein
kreisweites Programm zu Themen aus dem Landschafts-, Klima-,
Umwelt- und Naturschutz. Mehr als 30 Initiativen und Vereine, die
sich hier engagieren, haben sich zusammengeschlossen, um für
die Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben - "damit die Natur für
Jung und Alt noch lange erhalten und erlebbar bleibt," wie Reisch
sagt. Das Programm unter dem Titel "... den Enzkreis genießen!"
startet mit der Eröffnung der Ausstellung "Clever kaufen!" am
Montag, 7. April, um 18 Uhr in der Eingangshalle des Landrats-
amts; interessierte Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich ein-
geladen. Die Ausstellung wird bis zum 15. April zu sehen sein.
Führungen für Gruppen und Schulklassen sind auf Anmeldung
beim Forum 21 möglich.
Die Vereine und Initiativen haben mit über 30 Veranstaltungen für
Kinder, Jugendliche und Erwachsene ein umfassendes und vielfäl-
tiges Programm zusammengestellt. Die Palette reicht von einer
Wanderung durch die Weinberge über einen Besuch auf dem Bau-
ernhof bis hin zum Diavortrag über die Besonderheiten der Kultur-
landschaft oder zu umweltfreundlicher Mobilität. Alle Programm-
punkte stehen im Programmheft, das in den Rathäusern und Ein-
zelhandelsgeschäften in den Enzkreisgemeinden ausliegt.
Weitere Informationen gibt es bei Annette Kurth vom Forum 21
unter Tel. (07045) 970-302 oder per E-Mail an a.kurth@telegis.de.

Gesundheitsamt warnt vor Salmonellen-Gefahr
Vorsicht beim Auspusten von Ostereiern!
Es sind nur noch ein paar Tage bis Ostern, und in vielen Famili-
en werden schon fleißig Ostereier ausgepustet. Doch beim Um-
gang mit rohen Eiern sollten einige Regeln beachtet werden,
sonst drohen Salmonellen-Infektionen. Darauf weisen das Bun-
desinstitut für Risikobewertung und das Gesundheitsamt beim
Landratsamt Enzkreis hin.
Hauptquelle für Salmonellen sind insbesondere rohes Geflügel-
fleisch und rohe Eier. Die Keime können sich auf der Eischale
befinden, seltener auch im Eigelb. Kinder sollten nach Möglich-
keit überhaupt nicht mit rohen Eiern in Kontakt kommen, vor
allem sollten sie keine Eier mit dem Mund auspusten. Weitge-
hend gefahrlos lassen sich Eier dagegen mit einem dünnen
Strohhalm, einer Einwegspritze mit Kanüle oder einem speziel-
len Blasebalg ausblasen und spülen.
Wer folgende Regeln beachtet, vermeidet mit ziemlicher Sicher-
heit eine Magen-Darm-Infektion: Es sollten nur saubere, frische
Eier ausgeblasen und bemalt werden. Die Eier vorsichtig anbohren
und die verwendeten Werkzeuge gründlich reinigen. Die ausge-
blasenen Eier sollten vor dem Verzieren außen und innen mit lau-
warmem Wasser und ein wenig Spülmittel gründlich gereinigt und
mit Küchenpapier sorgfältig trocken getupft werden. Verspritztes
Eiweiß oder Eigelb mit einem Küchenpapier entfernen und die
Arbeitsfläche gründlich reinigen. Auf jeden Fall die Hände nach
dem Auspusten und Verzieren von rohen Eiern gründlich mit war-
mem Wasser und Seife waschen und gut abtrocknen. Wer auf
Nummer sicher gehen will, kann natürlich auch hart gekochte Eier
oder Eier aus Holz, Styropor oder Kunststoff bemalen.
Wenn Eier gekocht und gefärbt werden, sollten man darauf ach-
ten, dass die Schale nicht beschädigt ist. Diese Eier verderben
schneller, weil Keime durch die Schalenrisse in das Ei-Innere ein-
dringen und sich dort vermehren können. Hartgekochte Eier soll-
ten immer kühl, am besten im Kühlschrank, trocken und sauber
aufbewahrt werden.
Salmonellen-Infektionen (Salmonellosen) sind überwiegend
Durchfallerkrankungen, die auch mit Erbrechen und Kopfschmer-
zen einhergehen können. Kinder unter fünf Jahren sind besonders
"empfindlich". Bei ihnen wie auch bei älteren und kranken Men-
schen können Salmonellen auch schwere, in Einzelfällen sogar
tödlich verlaufende Erkrankungen hervorrufen.

IdeenPark 2008 - Zukunft Technik entdecken

Vom 17. bis 25. Mai 2008 jeweils von 10 bis 18 Uhr findet in der
Neuen Messe Stuttgart der IdeenPark 2008 statt.
Der "IdeenPark" ist eine Technik-Erlebniswelt, die sich insbeson-
dere an Kinder, Jugendliche und Familien wendet. Wer den Ideen-
Park besucht, begegnet neuen Ideen und neuen technischen Er-
rungenschaften, erhält Anregung für die eigene Berufswahl oder
wird motiviert, selbst neue Ideen zu entwickeln.
Der Jugendring Enzkreis e.V. organisiert eine Busfahrt zum Ideen-
Park nach Stuttgart. Dort gibt es die Möglichkeit, die interessante
Ausstellung anzusehen und an einem Workshop teilzunehmen.
Die Auswahl des Workshops richtet sich nach dem Alter und den
Interessen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Eine Übersicht
über die angebotenen Workshops gibt es im Internet unter
www.zukunft-technik-entdecken.de
Anmelden kann man sich bei der Geschäftsstelle des Jugend-
rings Enzkreis e.V., Kronprinzenstr. 5, 75177 Pforzheim, Telefon
07231 / 33799, E-Mail: info@jugendring-enzkreis.de

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
Montag 8.00 - 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.30 und 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 - 14.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung

Soziale Dienste

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale Dienst
GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufgebaut. Haupt-
amtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen Ihnen, den All-
tag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach Ihren persönlichen
Wünschen. Dadurch können Sie lange selbstständig bleiben und
Ihr Leben unabhängig in der gewohnten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner:
Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit
und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de
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Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und Erho-
lungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und
Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie

Diakonie
Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.

� Lebens- und Sinnkrisen
� Soziale Nöte
� Familiäre Konflikte
� Schwangerschaft
� Leben mit Behinderung
� Psychische Nöte
� Chronische Erkrankungen
� Krebs
� Sucht
� Leonberger Tafel

Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.

Haus der Diakonie
Oberamteistr. 11 (Nähe Marktplatz) 71229 Leonberg
Tel. 07152-3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr,
Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosig-
keit bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzu-
mutbaren Wohnverhältnissen leben.

- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen, die
sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenzsi-
cherung ergeben.

- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf Kontakt zu
Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten Sie.

- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.

Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsst

Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten,
Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel. 07231 30870 entgegenge-
nommen

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu
Frau Gabriele Winter
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 - 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Vieln Dank im Voraus!
Freundliche Grüße
Gabriele Winter

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr

Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Wohnberatungsstelle für ältere
und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., Ger-
berstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die Freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim

Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung

Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
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Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --
Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir an:
� Alten- und Krankenpflege
� Hauswirtschaftliche Versorgung
� Nachbarschaftshilfe
� Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
71299 Wimsheim, Rathausstr. 2, Tel. 07044-8686,
Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Notdienste / Service

Ärztlicher Sonntagsdienst

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.
Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr in den Räu-
men der Notfallpraxis im 1. OG

Apotheken-Notdienst
Freitag den 21.03.2008
Pregizer - Apotheke, Leopoldplatz - Ecke Baumstraße, Pforzheim
Tel.(07231)14370, Fax 143714
Samstag den 22.03.2008
Central - Apotheke, Westliche 32 (beim Leopoldplatz), Pforzheim
Tel. (07231)106064, Fax 313657
Sonntag den 23.03.2008
Brücken - Apotheke, Leopoldstraße 17, Pforzheim
Tel. (07231) 32189, Fax 316628
Montag den 24.03.2008
Medico - Apotheke, Kiehnlestraße 17, Pforzheim
Tel. (07231) 39870, Fax 398720

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen über Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst
Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim
08 00/1 50 70 90
Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim
Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon: .............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).
Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

..........................................................................................

..........................................................................................

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Zu verschenken

- 2 Farbfernseher mit FB 1x 55 cm 1x 75 cm funktionsfähig
Tel: ab 17 Uhr 07044 / 41583

- 1 Koffer - Zick - Zack - Nähmaschine (alt),
- 1 Koffer - Hohnerakkordeon (alt),
- 1 Whirljet Fußbad (neuwertig) ab 17 Uhr

Tel: 07044 / 42145
- voll funktionsfähige Küchenzeile für Selbstabholer

Tel: 07044 / 950509
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Kindergärten

XL-PROJEKTE 2008 im KINDERGARTEN

Im Februar und März konnten unsere Schulanfänger 07/08 (XL-
Kinder) jeden Dienstag an einem tollen Projekt teilnehmen! Zur
Wahl standen die Themen: "Tanz- wir tanzen um die Welt",
"Berufe- wenn ich einmal groß bin, werde ich..." und "Kunst
die Welt der Farben".
Die Kinder hatten sicher viel Spaß, und sie dürfen schon ge-
spannt sein auf die nächsten Projekte im April/Mai!

"Die Welt der Farben"
Mit unserer Projektgruppe von 14 Kindern tauchten wir ein in
die Welt der Farben. Dafür konnten wir dienstags den VHS-
Raum in der Schule nutzen, wofür wir uns recht herzlich bedan-
ken. Zu Beginn beschäftigten wir uns mit den Grundfarben und
dem Farbenmischen. Die Kinder waren fasziniert, wie durch das
Mischen neue Farbtöne entstanden! Darauf aufbauend durften
sie beim nächsten Treffen selbst Farben herstellen aus Kleister
und Farbpigmenten. Daraus entstanden die tollsten Kunstwer-
ke und die Kinder waren mit Feuereifer dabei! Besonders die
Mal-Technik mit Zahnspachteln machte riesig Spaß!
Höhepunkt unseres Projekts war der Besuch in der Kunsthalle in
Karlsruhe. Bei einer Bildbetrachtung brachte die Kunstpädagogin
den Kindern ein Meisterwerk von Kandinsky nahe. Sie durften
Farben und Formen erkennen, verschiedene Töne und Klänge
zuordnen. Es war erstaunlich, was es alles zu entdecken gab!

Schließlich durften die Kinder auch selbst künstlerisch tätig
werden. Mit echter Künstlerfarbe durften sie ihrer Phantasie
freien Lauf lassen! An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön
an die Kunsthalle Karlsruhe, an die "XL-Mamas" für die Beglei-
tung, und natürlich an Hr. Seitter für die Unterstützung mit Fahr-
karte und Fahrtroute!

Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des
Recyclinghofes, auf
dem Grundstück der al-
ten Kläranlage Friolz-
heim, Tel. 44814

Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Frau Vera Engler, Lehenstraße 9, feiert am 21.03.2008 ihren
78. Geburtstag.
Frau Herta Lauser, Leonberger Str. 28, feiert am 22.03.2008
ihren 88. Geburtstag.
Herr Erwin Reinke, Birkenstraße 4, feiert am 22.03.2008 seinen
79. Geburtstag.
Herr Bruno Kratzer, Kirchstraße 16, feiert am 23.02.2008 seinen
81. Geburtstag.
Frau Ursula Stürzer, Paulinenstraße 21, feiert am 24.03.2008
ihren 80. Geburtstag.
Frau Margarete Spielberger, Tiefenbronner Straße 5, feiert am
24.03.2008 ihren 75. Geburtstag.
Frau Annemarie Linder, Heimsheimer Str. 4, feiert am
26.03.2008 ihren 79. Geburtstag.
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen ih-
nen im neuen Lebensjahr alles Gute.

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

ATEMSCHUTZÜBUNG
Am Freitag 28.03.08 findet die Atemschutzübung für die zweite
Gruppe in Sindelfingen statt. Alle, die sich für diesen Termin
eingetragen haben, Termin bitte vormerken.
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Abschluss unseres Projektes war das abstrakte Bemalen einer
Fliese mit Acrylfarben. Wir hoffen, unser Projekt hat den Kindern
genauso viel Spaß bereitet wie uns!
Liebe Grüße
B. Mendes & T. Bachmayer

Wir tanzen um die Welt!
In unserem Projekt vom 19.02.-11.03.08 drehte sich alles ums
Tanzen! Wir, elf Kinder und zwei Erzieherinnen, trafen uns an
vier Tagen, immer dienstags, um unser Können auf dem Tanz-
parkett unter Beweis zu stellen!
Angefangen in Europa mit dem Wiener Walzer, dem Sirtaki oder
dem Irischen Tanz (auch unter Riverdance bekannt) bis in ferne
Länder, wo der Hula, Breakdance oder der Bauchtanz getanzt
werden, schauten wir uns an und probierten es auch gleich aus.
Nicht nur der Globus drehte sich, sondern wir gleich mit und
hatten viel Spaß dabei, die unterschiedliche Musik zu hören
und uns dazu im Takt zu bewegen. Wir tanzten mit farbigen
Bändern, machten einen Blumendiatanz, einen Schlangentanz,
stellten uns selbst einen Schleierhut oder Turban her und spiel-
ten ein Tanzmemory und noch viel mehr.

An unserem letzten Projekttag machten wir uns auf nach Pforz-
heim und besuchten dort das Tanzstudio von Tanja Friedrich. Mit
ihr machte das Tanzen zu den verschiedenen Kinderliedern richtig
viel Spaß. Im Tanzstudio war die ganze Wand verspiegelt, da-
durch konnten wir uns selbst beim Tanzen zusehen - ein ganz
neues Erlebnis. Wir tanzten den Tanz vom Seeräuber Rolli, dann
den Tanz vom Wecken, danach machten wir den Tanz zu dem
Lied "Über mich", welches wir schon vom Kindergarten kennen,
allerdings mit mehr Tanzschritten. Zum Schluss ging es noch mal
richtig rund mit dem Tanz "Music-Man". Leider war die Zeit viel
zu schnell um und wir fuhren wieder zurück nach Friolzheim.

Es hat uns allen viel Spaß gemacht und bestimmt tanzen viele
von euch noch weiter!
B. Schaible & E. Fritz

"Wenn ich groß bin, werde ich ..."

zu diesem Projekt haben wir uns 5x dienstags getroffen
Zu Beginn besuchten wir den Frisörsalon Gertrud. So viele Ar-
ten von Lockenwicklern, Bürsten und Kämmen und wer wollte,
bekam am Schluss noch farbige Strähnchen ins Haar.
Dann fuhren wir mit dem Bus nach Heimsheim zum Blumen-
Kauffmann. Die Kinder hörten etwas von Luft, Wasser und Son-
ne, denn ohne diese Elemente wächst nichts. Jedes Kind durfte
seine eigene Tulpe einpflanzen und mitnehmen.

Fitness war angesagt, als wir in die Massagepraxis Wenzel gin-
gen. Unsere Kinder durften im Fitnessraum unter fachlicher An-
leitung alle Geräte ausprobieren, (normalerweise erst ab 18
Jahren zugelassen) das Laufband gefiel ihnen besonders gut
und jeder beherrschte die Übungen mit dem Gymnastikball.

Zum Glück, jetzt war die Be-
satzung des Polizeipostens in
Heimsheim wieder gesund
und wir machten uns wieder
mit dem Bus auf den Weg
nach Heimsheim. Alles da,
das Polizeiauto stand bereit.
Blaulicht und alles was man
für den Einsatz benötigt, durf-
te angefasst und angeschaut
werden. Leider keine Sirene
aus Rücksicht auf die Nach-
barn. Die Kinder probierten
Polizeimützen, Helme und Si-
cherheitswesten an und beka-
men mit sehr viel Geduld alles
erklärt. Es stimmt schon "die
Polizei dein Freund und Hel-

fer". Unbedingt wollten die Kinder auch noch in die Arrestzelle
schauen. Die meisten trauten sich hinein und dann die Türe zu
... sehr mutig!
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Zum Abschluss überraschten wir die Kinder mit einem Besuch
bei McDonald‘s in Heimsheim. Super, die Kinder durften sich
alles anschauen, z.B. wie entsteht mein Hamburger oder wo
kommen meine Pommes her? Danach stärkten wir uns erst
einmal, die Getränke waren für alle gratis. Der Spielbereich wur-
de lebhaft genutzt und so verging die Zeit wie im Flug. Mit dem
Bus ging es dann wieder zurück und alle waren begeistert.
Vielen herzlichen Dank an alle Firmen, die wir besuchen durften
und die uns so herzlich aufgenommen haben.
Dieses XL-Projekt machte uns und allen Kindern sehr viel Spaß.
Carina Jost und Christel Schüller-Lange

Außenstelle Friolzheim
Schirmherr: Bürgermeister Michael Seiß
Örtliche Leitung: Martina Benzinger,
Telefon 07044 41253, Fax 07044 903153


